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Weiche Knochen

Kürzlich las ich wieder einmal, das
Weichsein und Weichwerden der Knochen

beruhe auf einem Mangel an
Vitamin D. Das stimmt nicht. In den eben
vergangenen tausend Jahren haben wir
ungezählte Fälle von Knochénerwei-
chung miterlebt, nicht nur im tausendjährigen

Reiche selbst, sondern auch in

der näheren, ferneren und allerfernsten
Umgebung.

Die Wissenschaft hat somit genügend
Gelegenheit gehabt, diese in ihren Folgen

so aufjerordentlich bedeutungsvolle
Krankheit zu studieren und ist

einmütig zur Ueberzeugung gelangt,
dafj die Ursache des fast immer unheilbaren

Leidens nicht im Mangel an Vi¬

tamin D, sondern an Vitamin M (Mut)
zu suchen ist. Pie'ie

*
Witz der Woche

In Konstanz.
«Wie geht es Ihnen, Herr

Bürgermeister?»

Bürgermeister: «1 : 1 0» Febo

16
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